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Studienmöglichkeiten

Für das Lehramt an Gymnasien mit dem Abschluss Staats-
examen kann Griechisch in direkter Kombination derzeit 
nur zusammen mit Latein studiert werden (hierbei wird 
die Erweiterung um ein Drittfach empfohlen, z.B. Deutsch, 
Geschichte oder eine moderne Fremdsprache). Sie können 
aber auch darüber nachdenken, Griechisch als Drittfach zu 
wählen, wenn Sie von vornherein lieber eine ande-
re Fächerverbindung studieren möchten. In diesem Fall 
ergeben sich vielfältige Kombinationsmöglichkeiten, also 
zum Beispiel: 
- Latein, Deutsch und Griechisch
- Latein, Geschichte und Griechisch
- Englisch, Italienisch und Griechisch
- Musik (Doppelfach) und Griechisch

Wenn Sie sich für ein Bachelor-Studium (B.A.) entschei-
den, in dem Griechisch 1. oder 2. Hauptfach oder 
Nebenfach ist, sind viele weitere Kombinationen 
möglich, z.B. mit den Fächern Archäologie, Kunstge-
schichte, Philosophie, aber auch Medienwissenschaft oder 
Vergleichende Kulturwissenschaft.

Die dritte Möglichkeit stellt der Bachelor-
Studiengang „Klassikstudien“ dar, in dem Sie unter 
anderem auch den Schwerpunkt Griechische 
Philologie wählen können, zugleich aber auch die 
anderen altertumswissenschaftlichen Fächer belegen. In 
diesen Studiengang kann man sich auch von vornherein 
ohne Sprachkenntnisse einschreiben. Dem B.A. kann ein 
Master-Studium (M.A.) folgen, in dem Sie sich dann 
ganz auf das Fach Griechisch konzentrieren. Danach 
ist, wie auch nach dem Staatsexamen, eine Promo-
tion zum Dr. phil. möglich.

Griechische Philologie

Das Studium des Faches Altgriechisch, auch Griechische 
Philologie oder einfach Griechisch genannt, vermittelt 
Sprache und Literatur der antiken griechischen Welt. 
Zusammen mit Latein bildet Griechisch das Fachgebiet 
Klassische Philologie. Der zeitliche Rahmen der Griechi-
schen Philologie erstreckt sich dabei von den ältesten 
Zeugnissen griechischer Sprache und Texte bis etwa in das 
6. nachchristliche Jahrhundert. Wenn Sie sich für dieses
Studium entscheiden, werden sie Autoren begegnen, die 
zu den bedeutendsten der Weltliteratur gehören: 
Dichter(inne)n wie Homer, Sappho oder Sophokles, 
Geschichtsschreibern wie Herodot oder Thukydides und 
Philosophen wie Platon oder Aristoteles, oder auch dem 
Neuen Testament in einer seiner Ursprachen. Dabei lernen 
Sie nach und nach, wie man diese Texte gut und sinnge-
recht ins Deutsche übersetzen und wie man sie interpre-
tieren kann. Sie bekommen hierbei einen Überblick über 
die griechische Literatur ebenso wie über eine Kultur, die 
mehr als 1500 Jahre andauerte und dabei das geistige 
Fundament Europas legte. Altgriechisch und die Klassische 
Philologie leisten innerhalb der Geisteswissenschaften 
einen bedeutenden Beitrag zu dem, worüber heute so oft 
gesprochen wird - zur Bildung.

Studienvoraussetzungen

Neben den allgemeinen Voraussetzungen, die Sie für 
jedes Studienfach mitbringen sollten, wie Interesse, 
Motivation und Fleiß, sind Kenntnisse der altgriechischen 
Sprache etwa auf dem Niveau des Graecums notwendig. 
Es ist aber auch möglich, das Graecum erst an der 
Universität nachzuholen und danach regulär Altgriechisch 
zu studieren. Schon eine Reihe von Absolventen ist 
diesen Weg gegangen; und fast die Hälfte der 
Griechischstudierenden in Regensburg hatte 
kein Altgriechisch an der Schule.

Berufsaussichten

Die meisten Griechischstudierenden streben das Lehramt 
am Gymnasium an. Auf das 1. Staatsexamen folgen ein 
zweijähriges Referendariat und das 2. Staatsexamen am 
Gymnasium. Danach kann man Griechisch und Latein an 
einem der etwa 55 humanistischen Gymnasien in Bayern 
unterrichten (oder auch in ganz Deutschland); mit einem 
Drittfach steigert man seine Verwendungschancen. Ge-
nerelle Vorhersagen für zukünftige Berufsaussichten sind, 
wie überall, schwer zu treffen. Doch die aktuelle Pro-
gnose des Kultusministeriums geht von einem weite-
ren Bedarf an Lehrkräften aus, die eine Fächerkom-
bination mit Latein haben.
Für Absolventen mit B.A.- oder M.A.-Abschluss in Grie-
chisch eröffnet sich ein vielfältiges Berufsfeld. Bei ent-
sprechender Flexibilität, Mobilität und Aufgeschlossenheit 
kommen neben einer Hochschullaufbahn beispielswei-
se folgende Tätigkeitsfelder in Betracht:
Bibliotheks- und Verlagswesen, Kulturmanagement, öf-
fentliche Verwaltung, freie Wirtschaft, Presse, Politik 
und Diplomatie.

Institut, Campus und Stadt Regensburg

Gerade in Griechisch profitieren die einzelnen Studieren-
den in Zeiten der Massenuniversität von kleinen Kur-
sen, einer individuellen Betreuung und familiärer Atmos-
phäre; andererseits existiert im neuen Regensburger 
„Zentrum für Klassik-Studien“ ein reichhaltiges, inter-
disziplinäres Lehrangebot. Die Universität Regensburg ist 
eine Campusuniversität mit kurzen Wegen und bietet 
ein reges Kulturleben mit zahlreichen Musik- und 
Theatergruppen. Außerhalb des Campus lockt die 
römisch geprägte, mittelalterliche Innenstadt 
Regensburgs, die zum Weltkulturerbe zählt, mit einem 
reichen Kultur- und Freizeitangebot.
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